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1. Ziel der internen Vernehmlassung 

Mit der internen Vernehmlassung soll das Qualifikationsprofil QP – bestehend aus der Übersicht der Hand-

lungskompetenzen und dem Berufsbild – durch die Projektleitung, den Vorstand und Vertreterinnen und 

Vertreter der drei Lernorte validiert werden. 

Im Anschluss an die Validierung wird das QP bereinigt, der B&Q-Kommission zur Freigabe unterbreitet und 

anschliessend dem SBFI zur Prüfung eingereicht. Nach der Freigabe des QP, werden die Bildungserlasse 

d.h. der Bildungsplan (Bipla) und die Bildungsverordnung entwickelt. 

2. Informationen zur Vernehmlassung des Qualifikationsprofils 

2.1 5-Jahres Überprüfung – Entscheid Trägerschaft 

An der Sitzung der B&Q-Kommission vom 06.07.2020 zum Abschluss der 5-Jahres-Überprüfung wurde 

beschlossen, sich auf folgende Aspekte während der Totalrevision zu konzentrieren: 

 Wechsel von Fachrichtungen zu Schwerpunkten (Spezialisierung nur im Betrieb)  

 Anpassung des Qualifikationsprofils in Abstimmung mit der höheren Berufsbildung  

 Inhalt auf das, was in den meisten Betrieben praktiziert wird, reduzieren  

 Integration der ethischen Grundlagen 

 Konkretisierung von Sicherheit und Gesundheitsschutz in den Handlungskompetenzen aufnehmen 

 Überprüfung und Optimierung der Lernortkoordination 

 Vereinfachung des Qualifikationsverfahren (QV) 

 Das Pferd steht im Mittelpunkt. Es soll eine neue generalistische Ausbildung entwickelt werden. 

 Inhalte des Bildungsplans genau überprüfen und wo notwendig kürzen: BiPla zu umfangreich, zu 

komplex  neu gruppieren/strukturieren 

2.2 Was sind Schwerpunkte? 

Schwerpunkte bringen den Lernenden eine grössere Flexibilität und beziehen sich primär auf die berufliche 

Praxis im Ausbildungsbetrieb. Fachrichtungen dagegen ermöglichen eine erhöhte Spezialisierung. Schwer-

punkte haben keine eigene Berufsnummer und sollten – insbesondere, wenn die üK (teils) getrennt durch-

geführt werden – im Lehrvertrag aufgeführt sein. Sie sind spätestens bei der Anmeldung zur Prüfung 

anzugeben. Bei Schwerpunkten erfolgt die schulische Bildung für alle Schwerpunkte in der Regel gemein-

sam (max. 40 bis 60 Lektionen können über die gesamte Ausbildungszeit verteilt, schwerpunktspezifisch 

unterrichtet werden). Die überbetrieblichen Kurse können sowohl gemeinsam als auch vollständig oder 

teilweise getrennt durchgeführt werden. Der Schwerpunkt wird im Betrieb vermittelt. Der Qualifikationsbe-

reich «Praktische Arbeit» wird (teilweise) schwerpunktbezogen durchgeführt und dauert für jeden Schwer-

punkt gleich lang. Die Abschlussprüfung der Berufskenntnisse erfolgt schwerpunktübergreifend. 

Schwerpunktspezifische Unterschiede sind auf Stufe der Handlungskompetenzen möglich, werden aber vor 

allem auf Stufe der Leistungsziele im Bildungsplan ausgewiesen.  

2.3 Entwicklung des Qualifikationsprofils 

Mit einer Arbeitsgruppe bestehend aus mindestens zwei Fachspezialistinnen und Fachspezialisten pro 

Schwerpunkt (D-CH und Romandie-Vertreter) sowie Vertreterinnen und Vertreter der drei Lernorte wurde 

während drei Sitzungen das Qualifikationsprofil erarbeitet.  
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Ausgehend von Situationen im Betrieb wurden in einem ersten Schritt die Übersicht der Handlungskompe-

tenzbereiche HKB und Handlungskompetenzen HK entwickelt. Dabei lag der Fokus auf: 

 den Gemeinsamkeiten, der sechs Schwerpunkte – nämlich auf dem Pferd; 

 gleichen Anforderungsniveau für die sechs Schwerpunkte; 

 der Arbeitsmarktfähigkeit; 

 der Anschlussfähigkeit an die Ausbildungen der höheren Berufsbildung; 

Die Arbeitssicherheit, der Gesundheits-, Tier- und Umweltschutz wurden in den HK integriert. Dabei wurden 

die HK in grösserer Flughöhe bzw. allgemeiner formuliert, damit die Bezeichnungen für alle sechs Schwer-

punkte passten. Die HK im aktuellen Bildungsplan (Stand, 16.10.2013) sind z.T. nach den Prozessschritten 

und die einzelnen Fachrichtungen gegliedert. Die neue Gruppierung der Handlungskompetenzbereiche und 

den Handlungskompetenzen legt den Fokus auf die Gemeinsamkeiten. Das Zusammenführen hatte zur 

Folge, dass aus 31 gemeinsamen Handlungskompetenzen und 38 fachrichtungsspezifischen Handlungs-

kompetenzen jetzt deren 18 gemeinsamen Handlungskompetenzen und 14 schwerpunktspezifische HK 

wurden. 

Nachfolgend ist die aktuelle Übersicht der Handlungskompetenzen (Stand November 2013) und die neue 

Übersicht (Stand 02.10.2020) zu sehen. 
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3. Vernehmlassung Qualifikationsprofils: Übersicht der Handlungskompetenzen,        

Berufsbild 

3.1 Validieren der Übersicht der Handlungskompetenzen 

Bitte überprüfen Sie die Übersicht der Handlungskompetenzen im Dokument «Qualifikationsprofil Pferde-

fachfrau Pferdefachmann EFZ_Version 1_20201002» anhand folgender Fragen: 

 

 Enthält die Übersicht der Handlungskompetenzen alle HK, die für die Arbeitsmarktfähigkeit ausge-

lernter Pferdefachleute EFZ wichtig sind? Auch im Hinblick auf die Zukunft? 

 Bitte entsprechend ergänzen oder streichen. 

 

 Passt das Anforderungsniveau grundsätzlich für die Pferdefachleute EFZ?  

 Wenn nein: Wieso nicht? 

 

 Sie die Handlungskompetenzbereiche und Handlungskompetenzen sinnvoll nach dem Arbeitspro-

zess der Pferdefachleute EFZ geordnet? Ja / nein 

 Wenn nein: Wieso nicht? 

 

 Sind die HK, die jetzt für alle Schwerpunkte gelten (gelbe Felder) wirklich für alle sechs Schwer-

punkte relevant? Ja / nein 

 Wenn nein: Wieso nicht? 

 

 Gewährleisten die HK der Grundausbildung eine Anschlussfähigkeit an die Berufsprüfung? Ja / nein 

 Wenn nein: Wieso nicht? 

 

 Was ich sonst noch sagen wollte: 

 

 

Ihre Änderungsvorschläge können Sie direkt in die Übersicht der Handlungskompetenzen im Doku-

ment ««Qualifikationsprofil Pferdefachfrau Pferdefachmann EFZ_Version 1_20201002» im Korrek-

turmodus vermerken. 
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3.2 Validieren des Berufsbildes 

Bitte überprüfen Sie das Berufsbild ebenfalls im Dokument ««Qualifikationsprofil Pferdefachfrau Pferde-

fachmann EFZ_Version 1_20201002» anhand folgender Fragen: 

 

 Nimmt das Berufsbild die wichtigsten Aspekte des Berufes für alle sechs Schwerpunkte auf und gibt 

einen Überblick über die Arbeit der Berufsleute? Ja / nein 

 Wenn nein: Wieso nicht? 

 

 Ist das Berufsbild kohärent zur Übersicht der beruflichen Handlungskompetenzen? Ja / nein 

 Wenn nein: Wieso nicht? 

 

 Ist die Sprache einfach, verständlich und präzise? Ja / nein 

 Wenn nein: Wieso nicht? 

 

 Passen die gewählten Fachbegriffe zum Beruf? Ja / nein 

 Wenn nein: Wieso nicht? 

 

 Was ich sonst noch sagen wollte: 

 

 

 

 

 

Ihre Änderungsvorschläge können Sie direkt ins Berufsbild im Dokument ««Qualifikationsprofil 

Pferdefachfrau Pferdefachmann EFZ_Version 1_20201002» im Korrekturmodus vermerken. 

 

Das Kernteam steht Ihnen für weitere Fragen gerne zur Verfügung.  

 

Bitte senden Sie Ihre Änderungsvorschläge bis spätestens am 11. November 2020 an die Vertrete-

rinnen und Vertreter des Kernteams: 

 

Heidi Wolf, Sascha Stauffer    Klassisches Reiten, Pferdepflege 

Simone Reiss     Westernreiten 

Petra Liggenstorfer    Gangpferdereiten 

Martina Denzler, Derek Frank   Pferderennsport, Gespannfahren 


